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ECKERNFÖRDE. Kinder und
Jugendliche singen, spielen
und tanzen zugunsten des
Kinderhilfswerks der Verein-
ten Nationen. Am Sonntag, 20.
November, startet in der
Eckernförder Stadthalle die
große Unicef-Gala. Die Stadt
als Veranstalter hat mit dem
Unicef-Team Eckernförde so-
wie Schulen und Vereinen aus
der Region ein vielfältiges Pro-
gramm auf die Beine gestellt.
Die Gorch-Fock-Schule nimmt
mit zwei Chören der ersten bis
vierten Klasse teil. Freuen darf
sich das Publikum auch auf die
Tänzerinnen der Ballettschule
Eckernförde und der Ballett-
schule Helmke Frenzel.

Mit interkulturellen Liedern
und Musik auf selbst gebauten
Instrumenten haben sich die
dritten und vierten Klassen
der Richard-Vosgerau-Schule
auf die Gala vorbereitet. Der
Chor des Heilpädagogiums
hat fleißig Lieder eingeübt.
Und auch die Chöre der Jes-
Kruse-Skolen, der Fritz-Reu-
ter-Schule und der Peter-Usti-
nov-Schule mit ihren Solisten
wollen die Zuhörer begeis-
tern.

Klaus Röder vom Unicef-
Team freut sich nicht nur über
die Teilnahme von jungen Ak-
tiven aus Eckernförde. Auch
die Show-Akrobatikgruppe
des TuS Holtenau zeigt ihr

atemberaubendes Können.
Abschließend spielen Kinder
der Volkshochschule Groß
Wittensee den Sketch Unser
liebes Haustier. In der Pause
gibt es am Unicef-Stand fri-
sche Brezeln. Getränke hält
die Restaurant-Bar bereit.

Der Erlös der Gala fließt die-
ses Jahr in die Hilfe für Flücht-
lingskinder. Laut Unicef be-
steht die Hälfte aller Flüchten-
den aus Kindern und Jugend-
lichen. Das Hilfswerk versorgt
sie in den Notunterkünften mit
Trinkwasser und Nahrung. In
speziell eingerichteten Kin-
derzentren können sich die
Kinder erholen und werden
psychosozial betreut. crd

Erlös geht an die Flüchtlingshilfe
Unicef-Gala am Sonntag, 20. November, in der Stadthalle

Vor einem Jahr gestalteten auch diese Gorch-Fock-Schüler mit
Leiterin Heinke Marquardt die Unicef-Gala mit. FOTO: INGRID MIERTSCH

2 Unicef-Gala Eckernförde,
Sonntag, 20. November, 15 Uhr
in der Stadthalle. Eintritt: fünf
Euro für Erwachsene, drei Euro
für Kinder. Karten für die Ver-

anstaltung gibt es ab sofort im
Vorverkauf in den Buchhand-
lungen Liesegang und Am Gän-
semarkt sowie direkt an der
Abendkasse.

ECKERNFÖRDE. Es ging
schnell. Für manche zu
schnell. Während des 10. Inter-
nationalen Naturfilm-Festivals
Green Screen im September
waren einige Filme innerhalb
weniger Tage restlos ausver-
kauft. Sehr zum Leidwesen
vieler Besucher. Die dürfen
sich nun freuen, denn vier die-
ser Filme werden jetzt noch
einmal im Kommunalen Kino
„Das Haus“ an der Reeper-
bahn 28 gezeigt – und zwar bei
freiem Eintritt.

Gestartet wird die Reihe
„Green Screen Sold Out 2016“
am Freitag, 11. November. Ge-
zeigt wird dann Der kleine
Kaukasus, ein 44 Minuten lan-
ger Film von Henry M. Mix.
Zum Inhalt: Abgeschirmt von
dem mächtigen, mehr als 4000
Meter hohen Hauptkamm des

Großen Kaukasus konnte sich
im niedrigen Kleinen Kauka-
sus eine wärmeliebende Tier-
und Pflanzenwelt entwickeln.
Der Regisseur porträtiert in
seiner Dokumentation sehr
umfassend die Vielfalt der
Landbrücke zwischen Europa
und Mittlerem Osten.

Mit Der Hundeprofi unter-
wegs – Martin und die Wölfe
wird die Reihe am Freitag, 18.
November, fortgesetzt. Rüdi-
ger Jung schildert in seiner 90-
minütigen Produktion die
Rückkehr der Wölfe. Rund 300
Exemplare gibt es mittlerweile
wieder in Deutschland. Viele
Naturschützer und Experten

zeigen sich darüber erfreut.
Doch es gibt auch kritische
Stimmen. Grund genug für
Martin Rütter, Deutschlands
Hundeexperten Nummer 1,
sich auf die Spuren der Wölfe
zu begeben.

Der Ruf Land unter auf Hal-
lig Hooge ertönt am Freitag,
25. November. Regisseur Jess
Hansen nimmt sich in seinem
einstündigen Beitrag der Na-

turschützer im Verborgenen
an. Rund um die Uhr kümmern
sich die 100 Hooger um den Er-
halt ihrer Hallig und halten die
Deiche um ihre Häuser sturm-
sicher. Denn der Meeresspie-
gel steigt ständig, und die Stür-
me werden immer heftiger.
Auch als der Jahrhundert-
sturm „Xaver“ im November
2014 angekündigt wurde, harr-
ten sie auf ihrer Hallig aus. Jess

Hansen wird bei der Vorfüh-
rung anwesend sein.

Den Abschluss der Reihe bil-
det am Freitag, 2. Dezember,
der Film Pestizide – Das Gift
auf unseren Feldern. Manfred
Ladwig zeigt in seinem 44-mi-
nütigen Film auf, dass jährlich
mehr als 40 000 Tonnen Gift
auf die Felder in Deutschland
gesprüht werden: Insektizide,
Fungizide, Herbizide und im-
mer neue Pflanzenschutzmit-
tel werden von den Bauern auf
Gemüse, Getreide und Obst
gespritzt. Amtlich zugelassen
und angeblich gut kontrolliert.
Es stellt sich jedoch die Frage:
Wie gut sind die Kontrollen?

Ein Paradies für wärmeliebende Tiere: Der Kleine Kaukasus zwischen Ararat und Kaspischem Meer hat viel zu bieten. Henry M. Mix hat die beeindruckende Landschaft in sei-
nem Film porträtiert. FOTO: ALTAYFILM

Zweite Chance für Green-Screen-Fans
Vier im September ausverkaufte Filme sind noch einmal im „Haus“ an der Reeperbahn zu sehen

In Nieder-
sachsen sind
schon mehr-
fach Wölfe
gesichtet
worden.
Martin Rütter
hat sich auf
ihre Spuren
begeben.

FOTO: KÜHNEL

VON UWE RUTZEN
..................................................

2 Der Eintritt zur 
Reihe „Green Screen Sold
Out 2016“ ist kostenlos.

2 Die Vorstellungen beginnen
jeweils um 18.30 Uhr. Als Vorfilm
wird stets ein Kurzfilm aus dem
Jugend-Naturfilmcamp Watten-
meer in Anwesenheit der jungen
Filmemacher präsentiert.

KURZNOTIZEN

ECKERNFÖRDE. Bürger-
vorsteherin Karin Himstedt hat
die Mitglieder der Ratsver-
sammlung für Montag, 7.
November, 17.45 Uhr, zu einer
öffentlichen Sitzung in den
Ratssaal des Rathauses einge-
laden. Beraten werden soll
über die Erhebung einer Hun-
desteuer und einer Vergnü-
gungssteuer für den Betrieb
von Spiel- und Geschicklich-
keitsgeräten. Die Änderung
der Hafengrenzen sowie die
B-Pläne „Wohnheim am Win-
debyer Weg“ und „Westliches
Teilgebiet nördlich des Pferde-
marktes“ sind weitere Themen.

Sitzung der
Ratsversammlung

ECKERNFÖRDE. Bei der
Frauenberatungsstelle !Via
startet am Donnerstag, 17.
November, in Eckernförde
eine neue Frauengruppe zu
Trennung und Scheidung. Alle
zwei Wochen bietet Diplom-
pädagogin Heidi Thiel die
Möglichkeit zum Erfahrungs-
austausch. Beginn ist um 17.30
Uhr bei !Via in der Lange-
brückstraße 8. Die Teilnahme
ist kostenfrei, Anmeldung
unter Tel. 04351/3570.

Frauengruppe zum
Thema Trennung
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ECKERNFÖRDE. Besonders
Kinder freuen sich zu Weih-
nachten über Geschenke.
Doch nicht alle Eltern haben
die finanziellen Mittel, ihrem
Nachwuchs eine solche Freu-
de zu bereiten. Als Unterstüt-
zung startet das Lokale Bünd-
nis für Familie Eckernförde
wieder die Wunschzettelakti-
on, um sozial benachteiligten

Kindern einen ganz persönli-
chen Wunsch zu erfüllen.

Voraussetzung für die Teil-
nahme ist der Bezug von Ar-
beitslosengeld II (Hartz IV),
Sozialgeld, Sozialhilfe, Leis-
tungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz oder Leis-
tungen für Bildung und Teil-
habe. Die Kinder können ge-
meinsam mit ihren Eltern

einen Wunschzettel im Rat-
haus beim Servicebüro Loka-
les Bündnis für Familie gegen
Vorlage eines Einkommens-
nachweises abholen und ei-
nen Wunsch bis zu einem
Wert von 20 Euro notieren.
Der Wunschzettel muss bis
spätestens 2. Dezember wie-
der im Servicebüro abgeben
werden.

Jeder, der einen dieser auf-
geschriebenen Wünsche er-
füllen möchte, meldet sich im
Servicebüro und nimmt dort
einen der Wunschzettel in
Empfang. Das Geschenk soll-
te bis zum 16. Dezember zu-
sammen mit dem Wunschzet-
tel wieder im Servicebüro ab-
gegeben werden. Die Kinder
können dann rechtzeitig vor

Weihnachten in der Zeit vom
20. bis 23. Dezember ihre Ge-
schenke abholen. crd

Schöne Bescherung: Lokales Bündnis startet Wunschzettelaktion

2 Weitere Auskünfte erteilt das
Servicebüro Lokales Bündnis für
Familie im Rathaus, Erdgeschoss,
Zimmer 14, Tel. 04351/710-501.
Geöffnet montags bis freitags 8
bis 12 Uhr sowie donnerstags
zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
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